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Protokoll Nr. 01/2010

Organisationsbesprechung – Lange KulturNacht

Montag, 18.01.2010, 19.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus Eberdingen

Teilnehmer:

Vorstand Kulturverein:



Wolfgang Bossert








Dr. Christina Krauskopf








Brigitte Osburg
Vertreter der Museen, Galerien, Vereine,

Kirchen, Schulen und weitere Einrichtungen:
24 TeilnehmerInnen gem. Anwesenheitsliste
Wolfgang Bossert begrüßt die Anwesenden und informiert in seinem Vorwort die Idee und Gestaltung der vorgesehenen „Langen KulturNacht“ am 24.04.2010.  Aus der vorgelegten Tischvorlage gehen das Konzept, die Aufgaben, der Organisationsplan und Zeitplan hervor. Dies wird durch Wolfgang Bossert erläutert und ausführlich besprochen.
Bei dieser ersten Strukturfestlegung kommt es darauf an, die Vorstellungen, Möglichkeiten und Vorschläge der anwesenden Vertreter der verschiedensten Einrichtungen zu erfahren:

Gerhard Weskamp, ev. Kirche Nussdorf
Balalaika-Gruppe aus Weissach, russisches Märchen wird vorgelesen,  Schattentheater – Power-Point-Präsentation – Dauer ca. 2 x 1 Std.
Jutta Zedler, Renate Leidner – Kunsthof Hochdorf

Vernissage  - Musik und Events im Kunsthof Hochdorf  2 – 3 Vorführungen
Michael Truckses, Eberdingen

Frau Truckses ist an einer Bilderausstellung  interessiert – (Waschhäusle ?)
Dorothee Lächler, evang. Kirche Eberdingen
Lesung – Räumlichkeiten müssen noch gefunden werden

Peter Klein, Kunstwerk Nussdorf

Junge Musiker aus Stuttgart, Jazz – Bewirtung: Getränke, Brezeln …

Barbara Klein, Verein für Entspannungs- und Naturpädagogik e.V.
Filmvorführung, Informationsausstellung über Fledermäuse, Räumlichkeiten müssen noch gefunden werden (Jugendhaus Nussdorf, Sitzungssaal Rathaus ?) 
Wolfgang Graf, TSV Hochdorf

noch keinen konkreten Beitrag, evtl. Gastronomie  (Vereinsgaststätte DaToni, Schulküche Hochdorf ?)

Dr. Simone Stork, Keltenmuseum Hochdorf

handwerkliches Programm,  „fetziger“ Blick auf die Kelten
Heike Blaich, i.V. von  Wolfgang Blaich und Gerhard Bochert, Chorleiter – neuap. Kirche Nussdorf

Musikalische Darbietungen – Chöre und Gesang

Martina Weinmann und Elke Weinmann, neuap. Kirche Eberdingen

Musikalische Beiträge – Gesang

Josef Griesbaum, Fotostudio, Weissach
Fotoausstellung mit Kurz-Diashow – Räumlichkeiten werden benötigt – Sitzungssaal ?
Volker Schwerdtle, TSV Nussdorf

unterstützend tätig sein; - Gastronomie – Räumlichkeiten TSV etwas abgelegen

Holger Janowsky, MGV Iptingen

Männer-  Kinder- und Jugendchor – Räumlichkeiten werden benötigt

Ludmilla Schmidt, Künstlerin, Mühlacker

Russ. Kultur und Geschichte, russ.-sprechende Chöre, Ausstellung Volkskunst

Kurt und Brigitte Rackelmann, Nussdorf

Kunst- und Rahmenhandel, gemischte Kunstausstellung aus aller Welt

Hartmut Nitsche, ev. Kirchengemeinde Nussdorf
Programm = Gerhard Weskamp

Cleonice Dos Santos Jost, brasilianische Künstlerin

Brasil. Jazz Pop Band – bras. Musik und Tanz, - Vaihingen/Enz

Marion Gerriets-Steinbrink, Förderverein Schule

Schulpartnerschaft – Rahmenprogramm, Ausstellung

An Teilnahme der Besprechung verhindert, jedoch interessiert:
Dieter und Sonja Heller, Narrenzunft Keldagoischdr Hochdorf
Erwin Gayer, Nussdorf

Ausstellung Rathaus Nussdorf
Traugott Ruske, Schule Hochdorf
Thema Schiller – Lesungen, Menuett-Aufführung, türkische Schulpartnerschaft = Pinnwände, Plakate, Filme, türkische Tänze – Zeitraum ca. 18.30  und 19.30 Uhr
Wolfgang Bossert freute sich über die zahlreichen Vorschläge und wies darauf hin, dass ergänzend noch weitere Interessierte vorhanden sind bzw. noch angesprochen werden, wie
Ina Wernstedt, Theater 

Markus Senn, Musikverein Eberdingen

Fleckenfetzer

Musikschule Vaihingen/Enz

Smart-Band

Swing-Senioren – 9 Teilnehmer

Disco-Gruppe Nussdorf 

Chöre Hochdorf

Gastronomie – Dichtervorlesungen, Tänze, Vorträge, Ausstellungen, Aktionen

· im Ratsstüble – Adler – DaToni - Eitel

Jugend muß noch mit eingebunden werden!

Sobald der Programmrahmen steht, müssen die Veranstaltungsorte bei der Gemeinde gebucht werden.

Logistik und Fahrdienste müssen organisiert werden.

Zur Finanzierung: Es werden Zuschüsse von der Gemeinde beantragt. Sponsoren und Einnahmen kommen in einen „Topf“ und werden anteilig ausgeschüttet.

Es folgt noch eine Aussprache:

Frau Dr. Stork fragt nach den Eintrittsmodalitäten; - 

KV-Vorschlag:  € 10 p.P., Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre frei, Kennung: Button oder Eintrittskarte
Werbung:

- außer Presse auch das Radio, z.B. Antenne 1 nutzen

- Vorschlag von Frau Stork: Vereine und Einrichtungen sollten zu gegebener Zeit Werbung mit „eigenem
  Email-Verteiler“ machen und ggf. auch auf der jeweiligen Website werben

Peter Klein schlägt vor, die Smart-Band erst ab 23 Uhr spielen zu lassen und das Programm zu straffen

„weniger ist oft mehr“ und dafür qualitativ Hochwertiges anbieten

Renate Leidner machte den Vorschlag, daß sich auch Organisationen zusammenlegen, z.B. Musik, Lesung im Kunsthof

Wolfgang Bossert stellt sich vor, daß die Lange KulturNacht um 17 Uhr beginnt, zentraler Treffpunkt z.B. Halle Eberdingen und von dort alles auströmt.
Peter Klein vom Kunstwerk Nussdorf ist wie der Kulturverein der Meinung, daß die Lange KulturNacht das vielfältige Kulturleben in der Gesamtgemeinde Eberdingen darstellen und die Gemeinde sich auch im Landkreis bestens präsentieren sollte. Peter Klein kann sich vorstellen, den Kulturverein und somit die Lange KulturNacht mit seiner Stiftung auf Antrag zu unterstützen.
Wolfgang Bossert weist darauf hin, dass jeder für sein Programm verantwortlich ist, wir jedoch gemeinsam die KulturNacht veranstalten. Alle tun ihr Möglichstes und es soll kein „Futterneid“ entstehen. Jeder kann sich jederzeit an die Mitglieder des Kulturvereins, an die sogenannte „Steuergruppe“ , wenden.
Unterstützung der Vorbereitungen und Durchführung haben zugesagt:
Bertold Hopf, Nussdorf, Unterstützung Steuergruppe
Brigitte Rackelmann, Nussdorf, Unterstützung Bewirtung und sonstigen Vorbereitungen
Gudrun Meißner, Hochdorf, Unterstützung Finanzen

Wolfgang Bossert bedankte sich für die Bereitschaft des Mitwirkens und der Vorschläge. 
Nächster Termin zur Festlegung des Programms: Montag, 01.03.2010, 19.30 Uhr. 
Dienstag, 19.01.2010

Brigitte Osburg

Protokollantin

Kulturverein Eberdingen Hochdorf Nussdorf

 „Kultur ist überall…“
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